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Jahwe offenbarte sich damals seinem Volk & offenbart sich uns heute!

Elisa und Naäman

 2. Könige 5,9 – 14

o So kam Naäman mit Rossen und Wagen und hielt vor der Tür am Hause Elisas. 
o Da sandte Elisa einen Boten zu ihm und ließ ihm sagen: Geh hin und wasche dich

siebenmal im Jordan, so wird dir dein Fleisch wieder heil und du wirst rein werden. 
o Da wurde Naäman zornig und zog weg und sprach: Ich meinte, er selbst sollte zu

mir  herauskommen  und  hertreten  und  den  Namen  des  HERRN,  seines  Gottes,
anrufen und seine Hand hin zum Heiligtum erheben und mich so von dem Aussatz
befreien. 

o Sind nicht die Flüsse von Damaskus, Abana und Parpar, besser als alle Wasser in
Israel, sodass ich mich in ihnen waschen und rein werden könnte? Und er wandte
sich und zog weg im Zorn. 

o Da machten sich seine Diener an ihn heran, redeten mit ihm und sprachen: Lieber
Vater, wenn dir der Prophet etwas Großes geboten hätte, hättest du es nicht getan?
Wie viel mehr, wenn er zu dir sagt: Wasche dich, so wirst du rein! 

o Da stieg er ab und tauchte unter im Jordan siebenmal, wie der Mann Gottes geboten
hatte. Und sein Fleisch wurde wieder heil wie das Fleisch eines jungen Knaben und
er wurde rein.

So hatte ich mir das nicht ausgedacht!
Der eindeutige Auftrag
Die eindeutige Anmaßung
Die eindrucksvolle Ansprache
Der eindrucksvolle Ausstieg

 Matthäus 16,22.23

o Petrus nahm ihn beiseite und fuhr ihn an und sprach: Gott bewahre dich, HErr! 

Das widerfahre dir nur nicht! 

o Er aber wandte sich um und sprach zu Petrus: Geh weg von mir, Satan! Du bist mir
ein Ärgernis; denn du meinst nicht, was göttlich, sondern was menschlich ist.

 Jesaja 55,6 – 8

o Suchet den HERRN, solange er zu finden ist; ruft ihn an, solange er nahe ist.

o Der Gottlose lasse von seinem Wege und der Übeltäter von seinen Gedanken und
bekehre sich zum HERRN, so wird er sich seiner erbarmen, und zu unserm Gott,
denn bei ihm ist viel Vergebung. 
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o Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine 

o Wege, spricht der HERR, sondern so viel der Himmel höher ist als die Erde, so sind
auch meine Wege höher als eure Wege und meine Gedanken als eure Gedanken.

Elisa und der Prophetenschüler

 2. König 6,1 – 7

o Die Prophetenjünger sprachen zu Elisa: Siehe, der Raum, wo wir vor dir wohnen, ist

o uns zu eng. Lass uns an den Jordan gehen und jeder von uns soll dort einen Stamm
holen, damit wir uns eine Stätte bauen, wo wir wohnen können. Er sprach: Geht hin! 

o Und einer sprach: Geh doch mit deinen Knechten! Er sprach: Ich will mitgehen.

o Und er ging mit ihnen. Und als sie an den Jordan kamen, hieben sie Bäume um. 

o Und als einer einen Stamm fällte, fiel ihm das Eisen ins Wasser. Und er schrie: O 
weh, mein Herr! Und dazu ist’s noch entliehen! 

o Aber der Mann Gottes sprach: Wo ist’s hingefallen? Und als er ihm die Stelle zeigte,

o schnitt er einen Stock ab und stieß dahin. Da schwamm das Eisen. Und er sprach: 
Heb es auf! Da streckte er seine Hand aus und nahm es.

Nur GUT das Du da bist!
Die erklärende Situation
Die erwünschte Kombination
Die erschreckende Situation
Die erforderliche Präparation
Die erlösende Action

 Jakobus 4,13 – 17

o Und nun ihr, die ihr sagt: Heute oder morgen wollen wir in die oder die Stadt gehen 
und wollen ein Jahr dort zubringen und Handel treiben und Gewinn machen

o Und wisst nicht, was morgen sein wird. Was ist euer Leben? Ein Rauch seid ihr, der 
eine kleine Zeit bleibt und dann verschwindet.

o Dagegen solltet ihr sagen: Wenn der Herr will, werden wir leben und dies oder das 

o tun. Nun aber rühmt ihr euch in eurem Übermut. All solches Rühmen ist böse.

o Wer nun weiß, Gutes zu tun, und tut es nicht, dem ist es Sünde.



3
Jahwe offenbarte sich damals seinem Volk & offenbart sich uns heute!

 Matthäus 14,29 – 31

o Komm her! Und Petrus stieg aus dem Boot und ging auf dem Wasser und kam auf 
Jesus zu. 

o Als er aber den starken Wind sah, erschrak er und begann zu sinken und schrie:

o Herr, hilf mir! Jesus aber streckte sogleich die Hand aus und ergriff ihn und sprach 
zu ihm: Du Kleingläubiger, warum hast du gezweifelt?

 Matthäus 18b – 20

o Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden.

o Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des 

o Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich 
euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.
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